Klimaschutz gemeinsam gestalten – Elternbildungsstudientagung 2023 – Arbeitskreis 4 – „Grüner Alltag mit Kindern“ Barbara Schmerlaib


[image: Ein Bild, das Kleidung, Wand, Person, Im Haus enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]Welche Schlagworte fallen euch zum Thema Nachhaltigkeit und Familie ein? 
Jause als Herausforderung, Einkauf second hand, Natur mit einbeziehen, neugierig, notwendig, spannend, anstrengend, motivierend, Zeit, Verantwortung, Vorbild, Spaß, Natur, wichtig, Müllvermeiden, Kochen, Stoffwindeln, zu Fuß gehen, Öffis, keine Perfektion

Wir begleiten eine Beispielfamilie durch den Familienalltag:
Ideen, Anregungen und Impulse, wie Familien konventionelle Produkte durch nachhaltigere ersetzen, Müll reduzieren und gewohnte Verhaltensweisen verändern können. Haltung innerhalb der Familie: Bei uns ist das so. Kleine Schritte machen, nach dem Motto: „Alles kann, nichts muss.“

[image: ]Körperpflege: Zahnputzpulver, Zahnputztaps, Zahnöl, Bambuszahnbürste, selbstgemachtes Deo, Rasierhobel (z.B. Leafshave – schwenkbarer Kopf), bei Gesichtspflege auf Inhaltsstoffe achten, Lippenbalsam, Sonnencreme, Periodenunterwäsche, Menstruationstasse oder Stoffbinden, Nachfüllpackungen verwenden, feste Seifen und Shampoos, Nasstaschen für unterwegs („Wetbags“ – ermöglichen das geruchfreie Sammeln von Periodenunterwäsche, nassen Windeln oder Tüchern usw.)  Po-Duschen reduzieren den Verbrauch von Klopapier, Naturschwämme als Seifenschalen verwenden

[image: Ein Bild, das Im Haus, Spielzeug, Plastik, Blau enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]Babypflege: weniger ist mehr!
Windelfrei (Babys zeigen uns, wenn sie „müssen“) oder Stoffwindelhöschen, Öl für die Hautpflege, Heilwolle, Abhaltehose, waschbare Wickelunterlage 
Wie viele Wegwerfwindeln braucht ein Kind/Jahr?
3000! Während der gesamten Wickelzeit verbraucht ein Kind ca. 10 000 Windeln. Diese stehen zu 15 Stoffwindeln, die weitergegeben bzw. verkauft werden können.
1 Wegwerfwindel benötigt 450 Jahre bis zur vollständigen Verrottung

Frühstücksgetränke: Wiederbefüllbare Kapseln aus Edelstahl anstatt Einweg-Alukapseln, andere Kaffeesysteme überlegen, offener Tee mit Teefilter aus Edelstahl

Jause: Jausenboxen aus Edelstahl, (Bienen-)Wachstücher, Müsli oder Joghurt in Marmeladegläsern mit übergestülpten Kindersocken transportieren (Schutz vor Bruch)

Einkaufen:
Schon einmal einen Unverpacktladen ausprobiert? Auf Regionalmärkten einkaufen, Gemüse- und Obstsackerl oder eigene Behälter mitnehmen, auf regional und saisonale Ware achten, too-good-to go, Lebensmittel retten und tierische Produkte eingrenzen, aktiv werden und Lebensmittelketten auf nachhaltige Kund*innenwünsche aufmerksam machen!

[image: Ein Bild, das Geschirr, Tisch, Im Haus, Boden enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]Haushaltsreinigung: Wichtige Haushaltshelfer: Natron, Essig, Zitronensäure. Wiederverwendbare Putztücher (aus Stoffresten), festes Spülmittel, Kupfertücher, Wäsche waschen: Waschkonzentrat, selbstgemachtes Kastanienwaschmittel, Waschnüsse eher nicht, da sie in ihren Herkunftsländern knapp werden. Es lohnt sich die Wasserhärte zu überprüfen. Dosierung des Waschmittels an Härtegrad und Verschmutzung der Wäschestücke anpassen. Die Bleichkraft der Sonne für die Fleckenbehandlung nutzen. Abfluss reinigen: Natron, Zitronensäure (1:1) in den Abfluss geben, einwirken lassen und mit heißem Wasser abgießen

Kochen: wiederverwendbare Backmatten verwenden, langlebige Küchenhelfer aus Holz, Edelstahl-Grilltasse, Strom sparend kochen

[image: Ein Bild, das Kinderkunst, Boden, Tisch, Im Haus enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]Geburtstagsfeiern nachhaltig gestalten: Luftballons, Einweg-Geschirr, Geschenkverpackungen, Plastik-Dekoration,… muss alles nicht sein! Stattdessen auf langlebige Materialien setzen, gebraucht kaufen. Auch zu Geburtstagen! Wimpelketten aus Stoff mit Fotos des Geburtstagskindes (1 pro Lebensjahr), wiederverwendbare und wandelbare Tischdeko (zB.: Grimms Geburststagspirale), Bioglitzer, waschbare Gläser und Teller, selbstgemachte Eislutscher, unverpackte Süßigkeiten, Krone aus Stoff für das Geburtstagskind, Packpapier (Füllmaterial) aus Onlinebestellungen als Geschenkspapier verwenden, Bänder sammeln, selbst Verpackungstaschen nähen. Leider sind Spielzeuge sehr günstig! Auch hier kann man innerhalb der Familie das Thema ansprechen und Vereinbarungen treffen, was und wie viel geschenkt werden „darf“. Überlegen, ob nicht auch gebrauchte Spielsachen geschenkt werden könnten. Auf Qualität und nachhaltige Produktion achten.



Abendroutine: Feste Seife im Sisal-Seifensäckchen (Peeling-Effekt), waschbare Abschminkpads, Haarbürsten aus Holz, wiederverwendbare Wattestäbchen
Gute Nacht-Geschichte: Bücher gebraucht kaufen, Bibliotheken nutzen, Bücher weitergeben, wenn sie nicht mehr gelesen werden

[image: Ein Bild, das Im Haus, Wand, Boden, Mobiliar enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]

Viel Spaß beim Umsetzen der nachhaltigen Ideen!
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